
An:

GEPS-Deutschland e.V.
Bundesgeschäftsstelle
Simone Beardi
Fallingbosteler Straße 20
30625 Hannover

Telefon:  0511 / 83 86 202
Fax:        0511 / 83 86 202
Email:     geps-deutschland@t-online.de

Hinweis:
Die von Ihnen bei einer Bestellung zu tragenden Kosten
berechnen sich aus den hier aufgelisteten Preisen für die
Informationsmaterialien und den uns entstehenden
Versandkosten.
Den Rechnungsbetrag entnehmen Sie bitte der Rechnung, die
Sie zusammen mit den Informationsmaterialien erhalten.

Bestellformular

Kontaktdaten

Beruf *

Praxis / Klinik / Organisation

Abteilung

Anrede / Titel *

Vorname *

Name *

Straße *

Postleitzahl / Ort *    

Telefon *

Telefax

Email *

Die mit * gekennzeichneten Felder sind zur Bearbeitung Ihrer Bestellung notwendig.
Die Daten werden dazu benötigt, Ihnen das gewünschte Informationsmaterial zuzusenden oder Rückfragen zu ermöglichen.

gewünschtes Informationsmaterial

 Nr. Titel Preis Anzahl

1. Allgemeine Informationen zum Plötzlichen Säuglingstod, Prävention des SID

1.1 Der Plötzliche Säuglingstod
Kurzinformation

Dieses Faltblatt greift zwei Fragen auf, die Eltern häufig mit dem Plötzlichen Säuglingstod verbinden: "Gibt es besonders gefährdete
Kinder ?", "Kann man dem Plötzlichen Säuglingstod vorbeugen ?"
Es werden Faktoren dargelegt, die möglicherweise eine erhöhte Gefährdung bedeuten und Eltern handfeste Hinweise gegeben, das
SID-Risiko zu senken.

-----

1.2 Der plötzliche Säuglingstod - Informationen für Eltern
Präventionsfaltblatt der Gesundheitsministerien der Bundesländer

zur Zeit vergriffen

Dieses Faltblatt informiert über den Plötzlichen Säuglingstod und gibt Hinweise zu den beeinflußbaren Risikofaktoren. Hiermit wendet
sich dieses Faltblatt an Eltern, die sich über die Empfehlungen zur Betreuung eines Säuglings und über die Präventivmaßnahmen zum
Plötzlichen Säuglingstod informieren wollen.

-----

1.3 Die optimale Schlafumgebung für Ihr Baby
32-seitige Broschüre als Leitfaden für Eltern

Das Angebot an Baby-Betten ist vielschichtig und fast unüberschaubar. Die Broschüre gibt Eltern Tips bei der Auswahl eines neuen
Babybettes für ihr Kind. Außerdem wird die optimale Schlafumgebung (Raumtemperatur, Rücken-/Seitenlage etc.) angegeben.

-----

1.4 Senken Sie das Risiko - Plötzlicher Säuglingstod - in deutscher Sprache
Handzettel in DIN A5 als Einlegeblatt in die Vorsorgehefte

-----

1.4.1 Senken Sie das Risiko - Plötzlicher Säuglingstod - in türkischer Sprache
Handzettel in DIN A5 als Einlegeblatt in die Vorsorgehefte

-----

1.5 Sicherer Schlaf für mein Baby - in deutscher Sprache
Faltblatt

-----

1.5.1 Sicherer Schlaf für mein Baby - in türkischer Sprache
Faltblatt

-----

1.5.2 Sicherer Schlaf für mein Baby - in polnischer Sprache
Faltblatt

-----

1.5.3 Sicherer Schlaf für mein Baby - in russischer Sprache
Faltblatt

-----

1.5.4 Sicherer Schlaf für mein Baby - in serbokroatischer Sprache
Faltblatt

-----
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1.5.5 Sicherer Schlaf für mein Baby - in arabischer Sprache
Faltblatt

-----

1.5.6 Sicherer Schlaf für mein Baby - in englischer Sprache
Faltblatt

-----

1.5.7 Sicherer Schlaf für mein Baby - in französischer Sprache
Faltblatt

-----

1.6 Der sichere Baby-Schlafsack - in deutscher Sprache
Faltblatt

Informationen für die Auswahl und Nutzung von Baby-Schlafsäcken

Leider gibt es zurzeit noch keine DIN-Norm oder ein Gütesiegel für den sicheren Baby-Schlafsack. Ein Gütesiegel ist in Vorbereitung. So
müssen Sie selbst auf die Dinge achten, die einen Baby-Schlafsack sicherer machen, damit Ihr Kind gut und behütet schlafen kann. In
diesem Faltblatt finden Sie wertvolle Informationen, die Sie beim Kauf eines Baby-Schlafsackes unbedingt beachten sollten, damit der
Schlafsack in der Größe, den Maßen, den Ausschnitten für Hals und Arme und den Verschlüssen sowie den physikalisch-chemischen
Ausstattungen für Ihr Kind geeignet ist.

-----

1.6.1 Der sichere Baby-Schlafsack - in türkischer Sprache
Faltblatt

Informationen für die Auswahl und Nutzung von Baby-Schlafsäcken

-----

1.6.2 Der sichere Baby-Schlafsack - in polnischer Sprache
Faltblatt

Informationen für die Auswahl und Nutzung von Baby-Schlafsäcken

-----

1.6.3 Der sichere Baby-Schlafsack - in russischer Sprache
Faltblatt

Informationen für die Auswahl und Nutzung von Baby-Schlafsäcken

-----

1.6.4 Der sichere Baby-Schlafsack - in serbokroatischer Sprache
Faltblatt

Informationen für die Auswahl und Nutzung von Baby-Schlafsäcken

-----

1.6.5 Der sichere Baby-Schlafsack - in arabischer Sprache
Faltblatt

Informationen für die Auswahl und Nutzung von Baby-Schlafsäcken

-----

1.6.6 Der sichere Baby-Schlafsack - in englischer Sprache
Faltblatt

Informationen für die Auswahl und Nutzung von Baby-Schlafsäcken

-----

1.6.7 Der sichere Baby-Schlafsack - in französischer Sprache
Faltblatt

Informationen für die Auswahl und Nutzung von Baby-Schlafsäcken

-----

2. Familie und Trauer

2.1 Nach dem plötzlichen und unerwarteten Tod Ihres Babys - Informationen für betroffene Eltern
Broschüre

Diese Broschüre wendet sich an Eltern, die ein Kind am SID verloren haben. Sie möchte Fragen beantworten, die sich vielen Eltern in
einer solchen Situation stellen: "Was ist passiert ?", "Warum ist unser Baby gestorben ?", "Mußte unser Baby leiden ?", "Ist unser Baby
erstickt ?", "Sind für Zwillinge und ältere Kinder besondere Vorsichtsmaßnahmen nötig ?", "Hat jemand Schuld am Tod unseres Babys ?"
, "Warum gab es nach dem Tod unseres Babys eine polizeiliche Untersuchung ?"

0,80 €

2.2 Obduktion?
Faltblatt

Entscheidungshilfe für betroffene Eltern

0,30 €

2.3 Mit Trauer leben
Faltblatt

15 Punkte, die helfen können

Die besondere Not der vom SID betroffenen Eltern ist, daß sie völlig unvorbereitet mit dem Tod ihres Kindes konfrontiert sind. Auf für sie
selbst und die Umwelt unerklärliche Weise haben sie ein anscheinend völlig gesundes Kind verloren. Dieses Informationsblatt gibt
betroffenen Eltern Hinweise zum Umgang mit dieser schrecklichen Situation.

0,30 €

2.4 Väter zwischen Trauer und Hoffnung
Broschüre zur spezifischen Situation des betroffenen Vaters mit Hinweisen zum Umgang mit dem Alltag, mit

Erfahrungsberichten, Literaturliste etc.

In dieser Broschüre berichten Väter, wie sie den Verlust ihres Kindes erfahren haben, wie auch sie emotional eingebunden waren, doch
von Seiten der Gesellschaft den "starken Mann" zeigen mußten.

3,00 €

2.5 Ratschläge für trauernde Großeltern
Faltblatt

Großeltern können den Schmerz ihres Kindes nicht verringern, und sie können ihr geliebtes Enkelkind nicht wieder lebendig machen.
Aber sie können ihrem Kind helfen, mit dem Verlust zu leben. Dieses Faltblatt möchte betroffenen Großeltern praktische Hilfestellungen
geben.

0,30 €

2.6 Geschwister, die trauern
Kurzinformationsbroschüre als Hilfe für Eltern, die mit einem Geschwisterkind über das verstorbene Baby trauern

Abschied und Trennung gehören zum Leben. Sie tun weh. Eine Form der Trennung ist der Tod. Obwohl er unausweichlich ist, zögern
wir, mit unseren Kindern darüber zu sprechen. Ein Themenschwerpunkt der Broschüre ist die Frage: "Wie verstehen Kinder den Tod ?".
Sie soll es Eltern einfacher machen, mit Kindern über den Tod zu sprechen.

0,80 €

2.7 Geschwisterbroschüre
zur Zeit vergriffen

-----
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2.8 Marie ist tot
Broschüre

eine Geschichte, um mit Kindern über den Tod zu sprechen; Verfasser: Norbert, Jessica und Corinna Nitsche

zur Zeit vergriffen

Das Schicksal des Plötzlichen Säuglingstodes belastet die gesamte Familie. In besonderer Weise betroffen sind die Geschwisterkinder.
Kinder können ihre Trauergefühle den Eltern gegenüber nur schwer äußern, denn die Kinder müssen erfahren, daß die Eltern dadurch
offensichtlich in noch größere Trauer geraten. Norbert Nitsche erzählt die Geschichte der achtjährigen Julia, die beschreibt, wie sie den
plötzlichen Tod ihrer kleinen Schwester Marie erlebt hat. Diese Geschichte soll betroffenen Eltern helfen, mit Kindern über den
Plötzlichen Säuglingstod zu sprechen. Die zahlreichen "Kinderzeichnungen" sollen Eltern bei dieser schwierigen Aufgabe unterstützen.

2,00 €

2.9 Verse-Sammlung zum Thema Trauer-Verlust und Zuversicht-Neubeginn
Broschüre

Zusammenstellung von Gedichten, Sprüchen, Liedertexten usw., die sich mit Trauer, Verlust, aber auch Zuversicht und Neubeginn
befassen.
Auch geeignet zur Vorbereitung auf Trauergottesdienste, Beerdigungen usw.

2,60 €

2.10 Gute Hoffnung - jähes Ende
Broschüre

herausgegeben von der Vereinigten Evangelisch-Lutherischen Kirche Deutschlands

3,00 €

2.11 Der hilfreiche Umgang mit Trauernden
Faltblatt

0,30 €

3. Informationen zum Heim-Monitoring und zum Folgekind

3.1 Unser nächstes Kind
Kurzinformationsbroschüre

Informationen für Eltern, die sich nach dem Tod ihres Babys ein weiteres Kind wünschen.
Die Geburt eines Kindes ist ein freudiges Ereignis, der Beginn einer glücklichen Zeit, der Anfang eines neuen Lebens. Diese
Informationsbroschüre soll Eltern helfen, neuen Mut zu fassen. Sie beschreibt Freude, Hoffnung, aber eben auch Sorge um das "nächste"
Kind.

0,30 €

3.2 Tipps zum Heim-Monitoring
Faltblatt

0,30 €

3.3 Leitfaden zum Monitoring
Broschüre

zur Zeit vergriffen

-----

3.4 Übersicht über in Deutschland erhältliche Heimmonitore
Liste der marktüblichen Geräte mit Kurzbeschreibung und Bezugsquelle

Diese Marktübersicht stellt die Geräte aus den Bereichen der Apnoe-Monitore (Atmungsmonitore), Apnoe-Herzfrequenz-Monitore, Apnoe-
Herzfrequenz-SpO2-Monitore und Pulsoximeter tabellarisch gegenüber. Hierbei sind alle relevanten Optionen aufgeführt.

5,00 €

3.5 Protokollbögen zum Heim-Monitoring
zur Zeit vergriffen

0,30 €

3.6.1 BasicLifeSupport
Farbige Broschüre zur Wiederbelebung bei einem Atem- und/oder Herzstillstand im Säuglingsalter

Welche jungen Eltern kennen sie nicht: die Atempausen bei schlafenden Babys. Nicht selten jagen diese meist ungefährlichen
Atempausen oder die sehr flache Atmung des Babys den Eltern einen riesigen Schreck ein. Da wird es höchste Zeit, diesem
Schreckgespenst zu begegnen.
Eltern sollten wissen, dass Atempausen bei Babys, genauso wie bei Erwachsenen, in den allermeisten Fällen völlig normal und
ungefährlich sind. Sie sollten aber auch wissen, wie man eine gefährliche Atempause erkennt, wie man das Risiko bedrohlicher
Atempausen senken kann und was dann in einer solchen Situation zu tun ist.
Je eher und zuverlässiger eine verlängerte Atempause erkannt wird, um so größer sind die Chancen, ein Kind unbeschadet
zu retten. Dies wird in der Broschüre "BasicLifeSupport" ausführlich beschrieben.

Die durchgängig gute Strukturierung zusammen mit der sehr anschaulichen Darstellung der durchzuführenden Maßnahmen in dieser
Broschüre führen dazu, dass sich auch medizinische Laien ohne große Mühe in das Thema der lebenswichtigen Funktionen und die
Wiederbelebung bei Nicht-Funtionieren dieser einlesen können.

Schritt für Schritt wird der Leser durch ein Ablaufschema der lebensrettenden Sofortmaßnahmen geleitet. Jede Maßnahme ist genau
beschrieben und durch ein Bild veranschaulicht. Damit ist die Broschüre "BasicLifeSupport" die perfekte Ergänzung zu einem Seminar, in
dem die Wiederbelebungsmaßnahmen bei Säuglingen an einer Übungspuppe trainiert werden.

1,00 €

3.6.2 Poster zur Broschüre "BasicLifeSupport"
Farbiges Poster zu Wiederbelebungsmaßnahmen bei einem Baby – Lebensrettende Sofortmaßnahmen im Säuglingsalter

Das intensive Erlebnis der Geburt und der erste Schrei des Babys – dieses Glück lässt sich nicht in Worte fassen! Doch auch Sorgen
und Ängste gehören zum Leben junger Eltern. Da tut es gut, selbst auf den Fall der Fälle vorbereitet zu sein.
Dieses leichtverständliche Babyzimmer-Poster zeigt Ihnen Schritt für Schritt, wie Sie im Notfall reagieren sollten und ist damit eine
sinnvolle Ergänzung zum praktischen Training der lebensrettenden Sofortmaßnahmen sowie zur Broschüre BasicLifeSupport. Das Poster
lässt sich im Kinderzimmer oder auch im Krankenhaus aufhängen, um sich immer mal wieder die entscheidenden Handgriffe der
lebensrettenden Sofortmaßnahmen im Säuglingsalter vor Augen zu führen.

-----

3.7 Telefonaufkleber für die Notrufmeldung -----

3.8 Informationen über ALE (Anscheinend lebensbedrohliches Ereignis) / Near-Miss
Loseblattsammlung

Erfahrungsberichte und Fachartikel über Kinder, die tonuslos/leblos gefunden wurden und gerettet werden konnten.

2,00 €

4. Informationen für Fachpersonal (Ärzte, Hebammen, Pflegepersonal)
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4.1 Poster "Hilfe gegen die Angst - Plötzlicher Säuglingstod"
in DIN A3

zur Zeit vergriffen

-----

4.2 Plakat "Die optimale Schlafumgebung für Ihr Baby"
in DIN A1

-----

4.3 Plötzlicher Säuglingstod - Der Ohnmacht begegnen
Hintergrundinformation zur Broschüre "Die optimale Schlafumgebung für Ihr Baby"

zur Zeit vergriffen, jedoch als Download auf der Internetseite der GEPS verfügbar

-----

4.4 Gesundheit von Mutter und Kind - Informationen für Multiplikatoren
Broschüre

In dieser Broschüre sind Informationen zum Plötzlichen Säuglingstod und über die Folgen des Alkohol- und Nikotinkonsums in der
Schwangerschaft zusammengestellt. Sie richtet sich an alle, die Schwangere, junge Familien oder Kinder betreuen.

-----

4.5 Der sichere Baby-Schlafsack - Fachinformationen für die Auswahl und Nutzung von Baby-Schlafsäcken - auch in Kliniken
Broschüre

Die Broschüre stellt dar, worauf man generell bei der Anschaffung von Baby-Schlafsäcken achten sollte. Für die Anschaffung von
Klinikschlafsäcken, die in der Regel noch zusätzliche Kriterien erfüllen müssen, um der vorgeschriebenen Hygiene und Wäscherei und
der höheren Benutzungsbelastung standzuhalten, gibt es außerdem wertvolle Tipps.

-----

5. Informationen für den Rettungsdienst

5.1 Broschüre "Informationen und Empfehlungen für den Rettungsdienst"
Infos und Empfehlungen für die Akutsituation, Erfahrungsberichte

Der Notfalleinsatz Plötzlicher Säuglingstod gehört zu den schwierigen Aufgaben im Rettungsdienst. Allen am Einsatz Beteiligten ist zwar
bewußt, daß die betroffene Familie besondere Zuwendung benötigt, und die Bereitschaft, auf sie einzugehen, ist bei den meisten sehr
hoch. Die Umsetzung dieses helfenden Impulses gelingt in der Praxis nicht zufriedenstellend. Eine wesentliche Rolle spielt hierbei, daß
bisher zu wenig bekannt ist, welche Verhaltensweisen und Angebote für die Eltern und Geschwister in der Akutsituation sinnvoll und
hilfreich sind.

Die "Rettungsdienstbroschüre" gibt Rettungsdienstpersonal neben detaillierten Informationen auch Handlungsvorschläge als
Maßnahmenkataloge an die Hand:

SID-Symptomatik
Rettungsdienstliche Erstmaßnahmen
Leitlinien zum Umgang mit Eltern und Geschwistern
Leitlinien zur Belastungsbewältigung im RD

Damit eignet sich diese Broschüre insbesondere für Aus- und Fortbildungen von engagiertem Rettungsdienstpersonal.

2,60 €

5.2 Faltblatt "Informationen und Empfehlungen für den Rettungsdienst"
Kurzinfos zur Vorgehensweise in der Akutsituation

Dieses Faltblatt gibt dem Rettungsdienstpersonal Handlungsschemata für den Einsatz bei einem SID-Ereignis in Form von kurzen
Stichpunkten an die Hand.

-----

5.3 Brief des Rettungsdienstes an betroffene Eltern
Faltblatt

-----

6. Informationen für Polizeibeamte

6.1 Informationsbroschüre für die Polizei
Infos und Empfehlungen für die Akutsituation, Erfahrungsberichte

Der Plötzliche Säuglingstod ist auch für Polizeibeamte eine schwere psychische Belastung: sie sind neben den Notärzten und
Rettungsassistenten die ersten Zeugen dieser schrecklichen Katastrophe. Die "Informationsbroschüre für die Polizei" gibt Polizeibeamten
praktische Ratschläge zur Bewältigung dieser schwierigen Einsätze.

2,00 €

6.2 Brief der Polizei an betroffene Eltern
Faltblatt

-----

7. Informationen für Notfallseelsorger

7.1 Notfallseelsorgerfaltblatt -----

8. Weiterführende Informationen

8.1 Die wissenschaftliche Broschüre 1998
Themenbereiche zum Plötzlichen Säuglingstod von verschiedenen Autoren

In der Serie "wissenschaftliche Broschüre" veröffentlicht die GEPS regelmäßig wissenschaftliche Arbeiten rund um den SID.
Die wissenschaftliche Broschüre hat im Jahr 1998 folgenden Inhalt:

Rätsel Plötzlicher Säuglingstod - Schwerpunkte klinischer Forschung, Dr. med. G. v. Czettritz, München
Erneute Schwangerschaft nach dem Plötzlichen Säuglingstod     Erfahrungen und Erkenntnisse aus der Beratung betroffener
Frauen während ihrer ersten Schwangerschaft, Dr. disc. pol. Helmerichs, Göttingen
Unerwarteter Säuglingstod - Risiko der Wiederholung, Prof. Dr. med. Molz, Zürich
Plötzlicher Kindstod: Vorschläge zum Einsatz von Heimmonitoren, C. F. Poets, K. Bentele, G. Molz, J. Wilske
Die Unreife der Zwerchfellmuskulatur bei SID, G. Stoltenburg und C. Keim, Berlin
Hirnstammgliose und Quecksilberbelastung, G. Stoltenburg und C. Keim, Berlin

-----

8.2 Buchbesprechungen zu den Themen SID, Trauer, Verlust, Tod und Kindertrauer mit anhängender Bücherliste
99 Seiten, Spiralbindung

3,00 €

8.3 Sammelmappe mit Erfahrungsberichten
76 Seiten, Spiralbindung

zu den Themen SID, Folgeschwangerschaft, Monitorüberwachung, Erfahrung mit dem Bestatter, Geschwistertrauer, Rückblick 10

Jahre danach, allgemeine Situation

7,70 €
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8.4 Rundbrief ('94, '95, '96, '97, '98, '99, '02)
in Form einer Broschüre

mit Infos, Artikeln, Erfahrungsberichten etc.

Bitte gewünschte Ausgabe(n) im Feld Mitteilung (s.u.) angeben

Der GEPS-Rundbrief informiert über alle Neuigkeiten aus den Landesverbänden und dem Bundesverband. Neben aktuellen
Informationen aus der SID-Forschung berichten wir über Veranstaltungen und Kongresse, und fassen Tipps zum Monitoring zusammen.
Mitglieder der GEPS bekommen diesen Rundbrief regelmäßig kostenfrei zugesandt.

-----

8.5 aktueller Rundbrief
in Form einer Broschüre

mit Infos, Artikeln, Erfahrungsberichten etc.

Der GEPS-Rundbrief informiert über alle Neuigkeiten aus den Landesverbänden und dem Bundesverband. Neben aktuellen
Informationen aus der SID-Forschung berichten wir über Veranstaltungen und Kongresse, und fassen Tipps zum Monitoring zusammen.
Mitglieder der GEPS bekommen diesen Rundbrief regelmäßig kostenfrei zugesandt.

1,80 €

8.6 Stellungnahmen zu aktuellen SID-Diskussionen
Loseblattsammlung

3,00 €

9. Die Elternselbsthilfeorganisation GEPS

9.1 Selbstdarstellung der GEPS-Deutschland e.V. / des jeweiligen GEPS-Landesverbandes -----

9.2 Satzung der GEPS-Deutschland e.V. -----

9.3 Satzung des jeweiligen GEPS-Landesverbandes -----

9.4 Drucksachen- und Broschürenübersicht -----

9.5 Mitgliedsantrag der GEPS -----

9.6 Aufnahmeantrag "Eltern-helfen-Eltern" -----

9.7 Kontaktwunsch zu Betroffenen -----

9.8 Ansteckpin mit GEPS-Logo
für Mitglieder kostenlos

3,00 €

Hier können Sie gegebenenfalls eine Mitteilung an uns hinterlassen, wie z.B. den Grund Ihrer Bestellung:
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